
Rubus iuvenis BEEK 
= Rubus ignoratiformis H. E. Weber 

Jugendliche Brombeere 
 

aus H.E.Weber in: Abhandl. aus dem Westfäl. Museum für Naturkunde, 1985, S. 375 

 
Exemplarische Belege: 
 
Deutschland: 
 
Westfalen: 
 
- 4511.44: Kieferngehölz an der Straße östl. Reingsten, 28.8.1975, WEBER (We) 
- 4609.44: Lindenberg nördl. Schwelm, südl. der Straßenkreuzung, 9.8.1977, WEBER(We) 
- 4613.43: Illingheim am Sorpesee, oberhalb des Schwimmbads, 15.8.1977, WEBER (We) 
- 4710.24: Straße von Breckerfeld nach Rüggebein, Gasthaus nahe der Bachbrücke, 6.8.1981, 

WEBER (We) 
- 4811.31: Südl. Heukelbach bei Klüppelberg, 16.8.1982, WEBER (We) 
- 4815.31: An der B 236 bei Haus Hilmeke nahe Saalhausen, 14.8.1977, WEBER (We) 
- 5012.24: Nordwestl. Büchen an der Straße nach Hillmicke, 27.8.1975, WEBER (We). 
 
 
 
 
 
 
 

Unterscheidet sich von R. ignoratus durch folgende Merkmale: 
 aus H.E.Weber in: Abhandl. aus dem Westfäl. Museum für Naturkunde, 1985, S. 374 

 
Schössling stets mit (oft ziemlich dichten) abstehenden Haaren und am Grunde stärker 
verbreiterten, gelblichen, meist zahlreicheren Stacheln.  
Blütenstandsachse mit dichteren und breiteren gelblichen Stacheln. Blütenstiele mit meist 
15-25, zum Grunde hin breiteren, nicht nadeligen, gelblichen oder rotfüßigen, meist etwas 
gekrümmten Stacheln. Fruchtknoten an der Spitze behaart. 
 
 
 
 


